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Am 19. Dezember 2009
traten die Kinder zu einem vereinsinternen

Tur nier an. 
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Anfangs des neuen Jahres feiern zahlreiche Mitglieder runde hohe Geburtstage. Dazu
gratuliert die Vorstandschaft des TSV sehr herzlich und wünscht für noch viele Jahre
insbesondere gute Gesundheit und Freude am Sport. Wir freuen uns, dass Sie unse-
rem Verein auch weiterhin die Treue halten.

Sollten Sie mit einer Veröffentlichung Ihres Geburtstages im TSV-Kurier nicht einverstanden sein, so
benachrichtigen Sie bitte mindestens drei Monate vorher unsere Geschäftstelle, Telefon (08382) 74952.

01. Februar Wilhelm Roder 50 Jahre
02. Februar Prof. Dr. Ute Wasmund-Bodenstedt 75 Jahre
03. Februar Irene van Betteraey 50 Jahre
03. Februar Siegfried Jäger 65 Jahre
08. Februar Hannelore Maurer 70 Jahre
10. Februar Gisela Pernreiter 65 Jahre
11. Februar Dorothee Mellinghoff 70 Jahre
16. Februar Christian Kalkbrenner 50 Jahre
27. Februar Klaus Wieland 70 Jahre
05. März Margrit Otten-Bayer 65 Jahre
08. März Renate Kees 50 Jahre
08. März Helma Dietrich 80 Jahre
12. März Helga Schwaiger 65 Jahre
18. März Helmut Wagner 85 Jahre
19. März Norbert Grammel 60 Jahre
19. März Luise Grübel 75 Jahre
24. März Margarete Schmid 50 Jahre
28. März Ulrich Gebhard 60 Jahre
28. März Wolfgang Klauser 75 Jahre
30. März Dr. Annette Pfaff 70 Jahre
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Wir haben

auch für Ihre

Sportart

das rich
tige

Zubehör

Kauft bei
unseren Inserenten
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NACHRUF

Anfang Januar 2010 verstarb unser Ehrenmitglied

ARTUR BUCHBERGER

im Alter von 85 Jahren.

Artur war seit 1934 Mitglied des TSV Lindau und konnte
2009 noch persönlich eine Ehrung für 75 Jahre 

Mitgliedschaft entgegennehmen.
Als engagierter Turner und als langjähriges Mitglied der

Vorstandschaft lag ihm das Wohl des Vereins
immer am Herzen. Über 50 Jahre war er mit viel Einsatz

als Zeugwart für den TSV tätig. Auch als Archivar
hat er sich verdient gemacht. 

Für seine Verdienste verlieh ihm der Verein
die goldene Ehrennadel und die Ehrenmitgliedschaft 1992.

Der SchwäbischeTurnerbund zeichnete ihn
mit der Silbernen Ehrennadel und der Deutsche Turnbund

mit der Goldenen Ehrennadel  aus.

Artur wird uns unvergessen bleiben.
Sein Engagement für den Verein bis ins hohe Alter und

die Treue zu unserem Verein sind uns ein Vorbild.
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Der Nikolaus 
kommt bei Wind und Wetter

Knapp 240 Kinder zeigten am dritten
Adventssamstag in der wie immer schön
dekorierten Sporthalle ein abwechslungs-
reiches Programm. Heribert Hostenkamp
begrüßte zunächst Oberbürgermeisterin
Petra Meier to Bernd-Seidl, sowie die
zahlreichen Zuschauer, unter denen sich
auch Waltraud Umann, unsere älteste ak-
tive Sportlerin und ehemalige Abtei -
lungsleiterin Turnen und Kurt Plessing,
Gerätewart in der Jahnturnhalle befanden.

Die Sonnenstrahlen (Kinderturnen, Buben
und Mädchen 3-4 Jahre) eröffneten das
Programm mit Übungen am bunten
Schwungtuch.

Die fünf- und sechs-jährigen Mädchen
tanzten danach einen Regenschirmtanz.
Prompt kommt Gewitterregen auf und fegt
in Gestalt der fünf- und sechsjährigen
Turnerbuben übers Minitrampolin. Zur
Krönung zeigten die „Blitzkids“ zusammen
mit Trainer Alain danach einige Karate-
Übungen.

Passend zum Dezember folgte dann das
Schneegestöber der 7-10-jährigen Faust -
ball Minis, auch der Nikolaus und Knecht
Ruprecht versuchten dabei übrigens den
einen oder anderen Ball zu spielen.

H I E R S P R E C H E N D I E A B T E I L U N G E N

Turnen
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Als Höhepunkt kamen dann 45 Turnflöhe
als Vampire in die Halle. Zur Musik aus
„Tanz der Vampire“ turnten sie auf der
Bodenmatte. Sie zeigten Rope Skipping
Übungen, Sprünge auf dem Minitramp –
gleichzeitig zu viert, und weitgehend ohne
sich gegenseitig ins Gehege zu kommen.
Mit Einrädern zeigten sie die verschie-
densten Kunststücke. Zum Schluss ba-
lancierten sie auf großen Bällen und zeig-
ten akrobatische Bodenübungen. Das
Abschlussbild war eine tolle Pyramide, die
den Besuchern in Erinnerung geblieben
ist.

Am Ende bedankte sich Heribert
Hostenkamp bei allen Mitwirkenden und
Helfern und besonders bei Helga Bodler,
die die ganze Veranstaltung geplant hat.
Die Kinder allerdings warteten schon
sehnsüchtig auf den Besuch beim Niko -
laus. Meist mit einer gehörigen Portion
Respekt, aber dafür gab es schliesslich
auch eines der begehrten Säcklein zu er-
beuten.

Nach Schnee und Regen kamen die Tag-
und Nachtfalter hervor und zeigten ge-
konnt ihre Sprünge auf dem großen
Trampolin. Die Good Night Ladies –
Mädchen zwischen 8 und 12 Jahren –
turnten  an Minitrampolin, Langbänken
und Kästen und bereiteten den Weg für
die Sternenkinder. Die kamen mit Un -
terstützung der Mütter und Väter an der
Hand in die Halle und leuchteten mit ihren
Taschenlampensternen durch die Nacht.
Sie balancierten über Langbänke, rutsch-
ten über Rundmatten und brachten zahl-
reiche Eltern- und Großelternaugen zum
Glänzen.

Die folgenden Judokas begannen ihre
Vorführung mit den gegenseitigen re-
spektvollen Verbeugungen. Dann zeigten
sie Gleichgewichts- und Fallübungen, so-
wie verschiedene Zweikämpfe. Trotz der
ein oder anderen Schreck sekunde im
Publikum ob der spektakulären Paraden
waren alle Kämpfer auch am Ende der
Vorführung noch wohlauf.
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Hüfteinsatz und Abschluss der Technik
(Kime) gelegt. In der Oberstufe wurden
die Kata Bassai-Dai und Bassai-Sho
vertieft.

Im Anschluss an das Training konnten
insgesamt 15 DAN-Anwärter ihr Können
unter Beweis stellen. Nach monatelan-
ger intensiver Vorbereitungszeit legte
dabei Christoph Waitz seine Prüfung
zum ersten DAN erfolgreich ab, womit er
nun berechtigt ist, den schwarzen Gurt
zu tragen.

9

DAN-Prüfung beim Bundestrainer

Am 21. November fand in Horgenzell ein
Lehrgang mit Bundestrainer Efthimos
Karamitsos (7. DAN) statt. Bei dem mit
et  wa 140 Teilnehmern gut besuchten
Lehr gang wurde viel Wert auf kraftvollen

Karate



Nikolaus-
turnen

Dieses Jahr
waren zum ersten
Mal Kinder aus
der Karate-Abtei-
lung beim Niko-
lausturnen des
TSV dabei. 
Leider ist wegen
Krankheit die
Vorführung etwas
kürzer als vorbe-
reitet ausgefallen
– aber dabei sein
ist halt alles!

Kinderturnier

Am 19. Dezem-
ber traten die Kin-
der zu einem ver-
einsinternen
Tur nier an. Auf-
geregt zeigten sie
vor ihren Eltern
und Verwandten,
was sie in der
Kindergruppe seit
Herbst diesen
Jahres gelernt
hatten. 
Die Ausführung
der gezeigten
Katas („Form“)
wurde bewertet,
wobei folgende
Platzierungen
erreicht wurden:
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1 Nils Hasselfeldt 2 Andre Schwarz 3 Sebastian Krüger 4 Jana Ritter
5 Max Morscher 6 Julia Kegel 



1. Mannschaft kämpft um den
Klassenerhalt

Die Vorrunde in der Hallensaison ist
gespielt, und die 1. Mannschaft kämpft
in der Schwabenliga fast erwartungs-
gemäß gegen den Abstieg. Mit bisher
zwei Unentschieden stehen sie auf dem
vorletzten Tabellenplatz. Rein rechne-
risch ist aber in den verbleibenden Spie-
len der Klassenerhalt noch zu schaffen,
wenn beide Begegnungen gewonnen
werden. Leicht wird das Vorhaben
jedoch nicht. Denn mit dem aktuellen

Tabellenzweiten aus Stammheim und
dem direkten Konkurrenten aus Gärtrin-
gen stehen den Jungs noch zwei schwe-
re Aufgaben bevor. Hoffnung gibt aber
die Tatsache, dass mit Armin Preßler ab
sofort wieder ein weiterer gelernter
Angreifer zur Verfügung steht. Er soll
zusammen mit Daniel Melten die
gewohnt sicheren Abwehr-  und Aufbau-
leistungen des Teams in Erfolge um -
mün zen. 
Im März steht ein weiterer Höhepunkt
für die Jungs auf dem Terminkalender.
Denn sie haben sich entschieden, an
einem hochklassig besetzten Turnier in
Prag teilzunehmen. Auf das Wochenen-
de in dieser tollen Stadt freuen sich die
Spieler um Felix Reischl ganz beson-
ders.

11

Faustball

Das Bild zeigt die 1. Mannschaft
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2. Mannschaft 

Auch für die 2. Mannschaft geht es in
der Landesliga um den Klassenerhalt.
Nach der Vorrunde stehen sie auf Rang
sechs. Aber wegen des „leichteren“
Restprogramms sollten sie das Ziel
erreichen und den Nichtabstiegsplatz
halten können. Wichtig wäre für dieses
Team auf jeden Fall, öfter mal in der sel-
ben Besetzung antreten zu können. An
der Qualität der Einzelspieler mangelt es
laut Teamkapitän Tim Geiser nicht, nur
die Konstanz im Zusammenspiel fehlt. 

A-Jugend 

Für Lindaus A-Jugend Faustballer verlief
die Saison leider auch nicht ganz nach
Wunsch. In der Vorrunde verpassten sie
ganz knapp die direkte Qualifikation zur
Württembergischen Meisterschaft. In der
Zwischenrunde trafen sie dann auf star-
ke Gegner aus dem Stuttgarter Raum

und mussten sich mit dem undankbaren
vierten Rang zufrieden geben. Nun
kämpfen sie Ende Februar um die Lan-
desligameisterschaft.

D-Jugend

Unsere Jüngsten trainieren nun seit
ungefähr einem Jahr. Um sich jetzt mal
im direkten Vergleich mit anderen Mann-
schaften zu messen, hat Trainer Ger-
hard Fehrer die Kids für die Vorarlberger
Runde gemeldet. Da beide Spieltage in
Höchst stattfinden, können sie in ohne
große Fahrwege versuchen, das bisher
erlernte im Wettkampf zu zeigen.

Termine

Freitag, 05.03.2010, 19:00 Uhr Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahlen. 

Samstag, 27.03.2010, 09:00 Uhr Stadt-
meisterschaft  

Gerhard Moll

Die Lindauer Faustballer 

gratulieren

CORINNA & CHRISTIAN PRESSLER

ganz herzlich zur Geburt ihrer Tochter

Eleni Anna



Aus der Geschäftsstelle
Wer Interesse hat, seinen TSV Kurier testweise nicht mehr auf Papier, sondern
als E-Mail zu erhalten, kann eine Mail an ekurier@tsvlindau.de schicken und
erhält die nächste Ausgabe dann an seine Adresse gesandt. Bitte denken Sie
an vollen Namen und die Mitgliedsnummer oder Adresse. Der eKurier landete
evtl. bei einigen Empfängern bisher im Spam-Filter bitte prüfen Sie das vor
etwaigen Reklamationen.

Am Faschingssonntag ist das TSV-Heim in der Jahnturnhalle ganztägig geöff-
net, fürs leibliche Wohl wird bestens gesorgt. Die Belegschaft freut sich auf
zahlreichen Besuch.

Bitte denkt daran, dass alle in 2009 volljährig gewordenen Mitglieder, die in der
Familienmitgliedschaft laufen, zum neuen Jahr eine Schul- oder Ausbildungs -
bestätigung in der Geschäftsstelle vorlegen müssen. Das gleiche gilt natürlich
für Mitglieder, die schon länger ihren 18. Geburtstag feierten und sich noch in
Ausbildung befinden.
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März 01. Judo Jahreshauptversammlung 

TSV Heim, 20.00 Uhr

März 05. Faustball Jahreshauptversammlung

März 15. Volleyball Jahreshauptversammlung 

TSV-Heim, 19.30 Uhr

März Redaktionsschluss Kurier 02/2010

März 27. Faustball Stadtmeisterschaft

April 18. Fit Cup Sporthalle 15.00 Uhr 

Mai Redaktionsschluss Kurier 03/2010

Juli Redaktionsschluss Kurier 04/2010

September Redaktionsschluss Kurier 05/2010

November Redaktionsschluss Kurier 06/2010

T
E

R
M

I
N

E
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T S V  F I T  C U P

Wann: Sonntag, den 18. April 2010 um 15.00 Uhr

Wo: Sporthalle Aeschach, Reutiner Straße

Wer darf suchen?
Alle Buben und Mädchen der Jahrgänge 2002, 2003 
und 2004 die Mitglied im Verein sind.

Wie finde ich die Nuss?
Durch acht Stationen sollt ihr hangeln, hüpfen, klettern, 
balancieren, werfen, laufen und stützen. 
Direkt üben muss man nicht. 

Der Finderlohn
ist eine Urkunde und eine Medaille, die Schnellsten 
holen sich den Pokal.

Die Teilnahme ist kostenlos.

Die Anmeldung erfolgt bis zum 26.3.2010 über die Abteilungen
oder direkt an: Helga Bodler, Tel.08382-72797 
oder helga.bodler@t-online.de

Zuschauer sind herzlich willkommen. 
Für Geschwister bis acht Jahre wird ein Kletterparcour aufgebaut.

HOPSI 
sucht seine 
Nuss
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Fechten

Fechter blicken auf ein 
erfolgreiches 2009 zurück

Abteilungsleiter Stefan Reichart kann mit
Stolz auf das vergangene Jahr zurück-
blicken. Bei zahlreichen Turnieren konn-
ten sich die Fechter aus Lindau in die
Siegerlisten eintragen und einige Titel an
den See holen. Sogar im benachbarten
Frankreich und der Schweiz konnten sie
auf sich aufmerksam machen. Außerdem
sind einige Neumitglieder dazugewon-
nen worden, die zur Zeit intensiv durch
den Trainer Benjamin Majer und die bei-
den Co-Trainer  Britta Majer und Stefan
Reichart auf die bevorstehende Fecht-
prüfung vorbereitet werden. 

An vielen Donnerstagen versammelten
sich bis zu 20 Fechter zwischen zehn
und 87 Jahren in der kleinen Halle am
Hoyerberg zum wöchentlichen Fechttrai-
ning. Insgesamt wurden letztes Jahr 27
Turniere im In- und Ausland besucht.
Fünf Turniere davon waren Mann-
schaftsturniere, bei denen in der Regel
der Spaß im Vordergrund stand. Bei Ein-
zelturnieren konnte es die kleine Truppe
auf immerhin 83 Starts bringen. Die vie-
len Einzelstarts resultieren daraus, dass
einzelne Fechter in zwei oder gar drei
Waffen an den Start gehen oder in meh-
reren Altersklassen teilnehmen. 

Insgesamt 39 mal stand ein Lindauer
Fechter auf dem Podest, davon 21 mal
sogar ganz oben. Die Titel der „Lindauer
Stadtmeister“ konnten sich in diesem
Jahr Manuel Baader und Britta Majer
sichern.

Mit dem Gewinn von 7 Bezirksmeisterti-
teln konnten die Lindauer in der Alter-
sklasse der Aktiven ( 20 Jahre und älter)
bei den Damen und Herren mit Florett,
Degen und Säbel im Fechtbezirk „Ober-
land“ alle möglichen Titel abräumen.
Einen weiteren Titel konnte in der A-
Jugend mit dem Säbel gewonnen wer-
den. Manuel Baader (1 Titel), Britta Majer
(1), Sarah Link (2) und Benjamin Majer
(3) sind dabei die glücklichen Sieger.

Ein weiterer Erfolg war die Teilnahme an
den „offenen Südbadischen Meister-
schaften“ in Rheinfelden im Juni. Benja-
min Majer konnte sich den Titel sichern,
Britta Majer (Aktive) und Sarah Link
(Junioren) gewannen jeweils Bronze in
ihrer Altersklasse.

Anfang Oktober hat Britta Majer bei den
Württembergischen Senioren Meister-
schaften in Korb in der Altersklasse 30+
(30 - 39 Jahre) mit Florett, Degen und
Säbel alle Titel gewonnen. In Rastatt bei
den Südbadischen Senioren Meister-
schaften stand sie mit Florett und Säbel
ganz oben.

Nicht vergessen darf man die Teilnahme
von Rita Schwerdtner und Waltraut
Umann bei den Deutschen Senioren
Meisterschaften im Oktober in Bad Dürk-
heim. Eine Medaille konnte dieses Jahr
in der Altersklasse 70+ leider nicht
gewonnen werden. Aber mit Platz fünf im
Florett und sieben im Degen von Wal-
traut Umann und den Plätzen vier (Flo-
rett) und sechs (Degen) von Rita
Schwerdtner konnten die beiden Lin-
dauerinnen trotzdem auf sich aufmerk-
sam machen. Waltraut Uman zählte
dabei zu den ältesten noch aktiven Teil-
nehmerinnen.
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Zum Jahresabschluss konnten sich Ben-
jamin und Britta Majer bei den internatio-
nalen Bodenseemeisterschaften der
Florettfechter in Ravensburg in die  Sie  -
ger liste eintragen.

Im Deutschlandpokal, an dem die Lin-
dauer im letzten Jahr erstmals teilnah-
men, konnten die beiden Florettmann-
schaften sich immerhin bis in die zweite
Runde vorkämpfen. Dort mußten sie
dann aber den Gegnern den Vortritt las-
sen. Mit dem Degen scheiterten beide
Mannschaften bereits in der ersten Run-
de.

Beim Bezirkspokal, einem Turnier für
gemischte Mannschaften, schrammte
die Lindauer Mannschaft im Stichkampf
gegen Wangen knapp am Sieg vorbei

und wurde zweiter. Der TSV wurde dabei
durch Manuel Baader (Säbel), Melanie
Heimann, Leon Mayer (beide Florett) und
Britta und Benjamin Majer (beide Degen)
vertreten. 

Bei den weiteren Turnieren konnten
neben weiteren Siegen auch viele tolle
Ergebnisse erziehlt werden. Insgesamt
17 Fechterinnen und Fechter nahmen
über das Jahr verteilt an  Turnieren teil. 

Aber auch der Spaß kam nicht zu kurz.
Anfang Dezember schaute der Fecht-
nikolaus im Anfängertraining vorbei und
die Fortgeschrittenen trafen sich Ende
Dezember auf Karibu zum Jahresab-
schlussfest.

Britta Majer

Einladung zur Jahreshauptversammlung
der Abteilung Judo

Wann: Montag, 01. 03. 2010

Wo: TSV-Heim, Jahnturnhalle

Beginn: 20.00 Uhr

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Feststellung der Stimmenzahl

3. Bericht des Abteilungsleiters

4. Bericht zum Turnierwesen

5. Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes

6. Sonstiges

Manfried Steiert
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Weihnachtsturnier

Am 18.12.2009 traf sich die weibliche B-
Jugend zu einer kleinen Weihnachtsfeier
in der Turnhalle. Leider nahmen sich ein
paar Mädchen schon früher Ferien und
kamen nicht. Aber genug für ein kleines
Weihnachtsturnier waren es dennoch.
Also losten wir schnell die ersten Beach-
Paarungen aus und begannen mit unse-
rem Turnier. Die Spiele gingen immer 7
Minuten und danach wurden wieder
neue Teams zugelost. So spielte am
Ende jeder mal mit jedem und auch

gegen jeden. Unsere Trainerin Franzi
war so nett mitzuspielen und somit zu
ermöglichen das keiner aussetzen mus-
ste – Danke Franzi!!!! Für jeden Sieg gab
es einen Punkt welcher vermerkt wurde.
Also sammelte jede Spielerin fleißig
Punkte und erzielte viele Siege. Am
Ende hatte Judith die meisten Punkte auf
ihrem Konto. Wir hatten alle Spaß und
genug Süßigkeiten gab es sicherlich
auch. Sogar die Aufgabe mal ein „etwas
anderes Teamfoto“ zu erstellen meister-
ten die Mädels sehr rasch und auch
überraschend für mich.

Auf ein erfolgreiches Jahr 2010 und eine
gute Pokalrunde.

Haut rein Mädels !!!!!!
Samuel Schemm

Volleyball

Ein etwas anderes Teamfoto
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U20 Jugend 
wird zur Herrenmannschaft!

Da sich die Mannschaftsstärke unserer
männlichen U20 Jugendmannschaft auf-
grund von Verletzungen, schulischer und
privater Verpflichtungen immer weiter
verringert hat, sahen wir uns gezwungen,
die Mannschaft vom Spielbetrieb in der
Jugendstaffel zurückzuziehen.

Aber wir leben noch! Die Mannschaft
trainiert mit ungebrochener Begeisterung
weiter und wurde durch einige erwachse-
ne Spieler verstärkt. Momentan bereiten
sich die Jungs auf den bevorstehenden
Beachsommer vor und feilen an Athletik,
Technik u. Taktik, um auf den Beachvol-
leyball-Turnieren bestehen zu können.

Für den nächsten Winter ist geplant, die
Mannschaft, verstärkt durch einige Er -
wachsene, als Herrenmannschaft Erfah-
rung in der Welt der "Großen" sammeln
zu lassen.

Da das Jugendtraining damit zu einem
Jugend- und Herrentraining geworden
ist, sind begabte Volleyballer aller Alter-
sklassen, die Talent und Ehrgeiz für ein
wettkampforientiertes Training mitbrin-
gen herzlich willkommen!

Das Training findet statt: mittwochs,
20.15 Uhr bis 21.45 Uhr und freitags,
18.15 Uhr bis 20.15 Uhr, jeweils in der
alten Bogy- Halle.

Alexander Greiner

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Volleyballabteilung

Hiermit ergeht satzungsgemäß die Einladung zu unserer diesjährigen Jahres-
hauptversammlung.

Jahreshauptversammlung der Volleyballabteilung
Montag, den 15. März 2010 um 19.30 Uhr

TSV-Heim in der Jahnturnhalle, Rotkreuzplatz

Vorläufige Tagesordnung: 1. Begrüßung
2. Bericht über aktiven Spielbetrieb
3. Bericht über Aktivitäten der Abteilung
4. Kassenbericht
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Ausblick auf das Jahr 2010
8. Anträge und Verschiedenes 

Wir würden uns sehr freuen, viele Spielerinnen und Spieler und Eltern auf der
Jahreshauptversammlung begrüßen zu dürfen. 

Helmut Vogler
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Schwimmen

Ski-Snowoard-
und Rodelwochende der Lindauer
Schwimmer

An diesem Wochenende ging es nur um
die Gemeinschaft und jede Menge Spaß.
25 Mitglieder des TSV waren bereit für
das jährlich anstehende Hüttenwochen-
ende. Dieses Jahr wurde das Skigebiet
Laterns unsicher gemacht und zwar mit
großem Erfolg. Freitag Abend nach der

Anreise war ein gemütlicher Abend
absolviert worden damit die Schwimmer,
Trainer und Familien fit für die Piste am
nächsten Morgen waren. Samstag war
es so weit. Mit besten Wetter- und
Schneeverhältnissen ging es los. Mittags
eine kurze Stärkung und dann ging es
auch schon wieder weiter. Nach dem
doch sehr anstrengenden aber genialen
Tag wurde dieser mit unterschiedlichen
Spielen in einer gemütlichen Runde
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abgeschlossen. Auf die Piste ging es
Sonntag Morgen trotz leichtem Schnee-
fall, denn das schreckt die Lindauer
Schwimmern kein bisschen ab. Die letz-
ten Abfahrten brachten mit dem Rodel
den letzten Kick und die Abreise stand

vor der Tür. Glücklich und zufrieden ist
die Gruppe mit tollen Gedanken wieder
nach Hause gefahren und freut sich jetzt
schon auf den nächsten Winter und die
nächste Hütte.

Sandra Niedermeier

Herausgeber: Turn- und Sportverein Lindau (Bodensee) von 1850 e.V. Lindau (Bodensee) - Geschäftsstelle: Köchlinstraße 13,

88131 LIndau, Telefon 74952, Fax 73988, E-Mail: buero@tsvlindau.de, Internet: www.tsvlindau.de (Öffnungszeiten: Montag und

Dienstag 9.00-12.00 Uhr, Donnerstag 16.00-18.00 Uhr) Postanschrift: TSV Lindau 1850 e.V., Postfach 33 67, 88115 Lindau

Bankkonto: Nr. 60335 Sparkasse MM - LI - MN (BLZ 73150000) - Beitragserhöhung lt. Ausschußsitzung vom 01. 03. 2004

Mitgliedsbeiträge ab 2005 01 Familienbeitrag 120,- 6 Eltern und Kinder bis zum Ende der Schulzeit bzw. Ausbildung

02 Einzelmitglied 70,- 6

03 Jugendbeitrag 45,- 6 unter 18 Jahre

03 Einzelmitglied 45,- 6 Studenten, Auszubildende, Wehrpflichtige, Zivis

Beschluß vom 1. 7. 1992: Aufnahmegebühr ab 1993 - Familie 26,- 6; Einzel 15,- 6; Kinder frei.

Bankabbuchung des Jahresbetrages Ende Januar.

Vereinsaustritt: Nur schriftlich 2 Monate zum Ende des Kalenderjahres lt. Satzung - Offsetdruck: Druckerei Paul, Lindau,

Kemptener Straße 42 - Verantwortlich für den Inhalt: Dominik Moll, Im Brachmoos 12, 88149 Nonnenhorn, Tel. 08382 / 909 12 79,

Fax 08382 / 888 421, Mobil 0175 / 56 60 201 - Verantwortlich für die Anzeigen: TSV-Geschäftsstelle Margit Moll - Vereinsheim:

Jahnturnhalle, Lindau-Insel, Telefon 6305 - Postversandort: Lindau (B) Der TSV-Kurier erscheint 6 mal im Jahr - Gebührenordnung:

Halbjährlich laut derzeit geltendem Tarif - Das Bezugsgeld ist im Mitgliedsbeitrag enthalten - Die Vereinssatzung trat am 1. Januar

1983 in Kraft (Neufassung) - Eingetragen im Vereinsregister beim Amtsgericht Lindau am 26. 7. 83
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Was ich verspreche, halte ich auch!

Denn Zuverlässigkeit ist für mich wesentlicher Bestandteil meiner
Arbeit.
Meine Kunden vertrauen auf die kompetente Beratung, auf den
umfassenden Service
und die ganze Leistungskraft der Allianz.

Gehen Sie bei Ihrer Vorsorge mit mir auf Nummer Sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Manfred J. Klemens, Betriebswirt
Generalvertretung der Bayerischen Allianz
Repräsentanz der Dresdner Bank AG
Unterer Schrannenplatz 1 · 88131 Lindau · Tel. (08382) 21313 · Fax 4939
www.allianz-klemens.de · m.klemens@allianz.de

Eine Bitte an alle Mitglieder:

Anschriftenänderungen, Änderungen der Bankverbindung und vor allem Austritte bitte

immer in der Geschäftsstelle melden. Abmeldungen beim Übungsleiter können ab sofort aus

organisatorischen Gründen nicht mehr akzeptiert werden.

Bitte beachten Sie, daß sich die Postanschrift des TSV Lindau geändert hat. Sie lautet ab sofort:

TSV Lindau 1850 e.V., Postfach 33 67, 88115 Lindau

Name:

Mitglieds-Nr.: Meine Bankverbindung hat sich geändert:

Meine Anschrift hat sich geändert: Konto-Nr:.

Straße: Bankleitzahl:

PLZ Ort: Name der Bank:

AUS DER GESCHÄFTSSTELLE
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Beleuchtungskörper
Elektrogeräte

elegant in der Form und
reiche Auswahl

Elektro Frey LINDAU (BODENSEE) - TEL. 5647

Wir drucken
den TSV-Kurier!

Druckerei Paul
Kemptener Str. 42 
88131 Lindau Bodensee
T 08382 96770,
F 08382 74944
W www.druckerei-paul.de
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Schaffen Sie

Behaglichkeit in Ihr

Haus

HEIMTEXTILIEN

CH. TRIFLINGER

Schneeberggasse 8

88131 Lindau (B)



Hotel-Gasthof

»KÖCHLIN«
Emmi und Jochen Aigner

Der Landgasthof im Herzen
von Reutin

Kemptener Straße 41, Tel. 96600

Gepflegtes Haus mit besonders
angenehmer, gemütlicher

Atmosphäre, zwei Nebenzimmer, Saal
und schönem Biergarten.

Wir empfehlen unsere schwäbisch-
bayerische Küche. Ganzjährig geöffnet.

Montag Ruhetag.

U. a. Handballervereinslokal

Skatclub »Grand-Hand«
Freitag, 19.30 Uhr 

Postvertriebsstück
B 4572
Entgelt bezahlt
TSV 1850 Lindau
Geschäftsstelle
Köchlinstraße 13
88131 Lindau (B)
Telefon (08382)74952
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